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Als Oma ihr Haus in Kanada aufgeben 
muss, hat die rüstige ältere Dame nur ein 
Ziel: Sie möchte mit ihrer Tochter zu-
sammen nach Rom fahren, zum Papst. 
Von ihm erhofft sie sich Vergebung – für 
welche Sünde, möchte sie niemandem 
verraten. Doch die Tochter will die ge-
meinsame Reise aus Zeitgründen absa-
gen. Da beschließt Oma kurzerhand aus-
zubüchsen. Gut, dass die Enkelin gerade 
in Rom zum Studieren weilt.  
 
Was so turbulent beginnt, ist nur der Auf-
takt zu einer Menge komischer Verwick-
lungen in Tomy Wigands Komödie OMA-
MAMIA. In der Hauptrolle glänzt Marianne 
Sägebrecht, die als bayerische Oma ge-
nau weiß, was sie will und durch ihre 
entwaffnende und wild entschlossene Art 
sogar den Papst „überwältigt“. An ihrer 
Seite überzeugen Anette Frier als Toch-
ter, die lernen muss, ihren schon wahn-
haften Kontrollzwang abzulegen und Miri-
am Stein als Enkeln, die nicht nur dem 
Charme der Stadt Rom, sondern auch 
einem echten Römer verfällt. Die Ge-
schichte der drei Frauen verbindet auf 
charmant-spritzige Art drei verschiedene 
Generationen und zeigt, dass es niemals 
zu spät ist, etwas zu wagen. Das alles 
gerahmt in wunderschönen sommerlichen 
Bildern der ewigen Stadt, die ein einziges 
Versprechen an das Leben und die Liebe 
darstellen.  

 
 

 

 

 

 


